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Eine neue Raubmilbenart der Gattung Pllllctodelldro/ae!aps 
Hirschmann et Wisniewski (Acari, Rhodacaridae), phoretisch auf 

Gallmücken (Cecidomyiidae, Lestremiinae) 
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Klcinmachnow 

Abs trac t 

A !lew pra d a to r y rn ilc spccics ur t hc gt'l1 l1 S PUl/cfmJelldro!at!lups I-l irsc hm:l ll ll c l Wisn icwsk i 
(Ac:lri , R ho <l llca ri d ac) , p ho n .. ' ! ic Oll gall mi dgcs (Cccid omy iid:u-', Lcstrc lllii n:lc) - On adult 
gall midgcs from dcvastated for~sl districI s in SWCdCll allllilknown dl.:lHonymph ora gamasid mitc was 
discovercd. proving \0 bc a !lew spccics 01' Rbodacarid:tc. subfam. Digamascllinac Evans. The !lew 
spccics is using diffcrcllI genera 01' thc Lcstrcll1iinac ,IS phorclic hosls. Thc biology 01' th c group is 
cxpla inl.:d. Thc !lew spccics is dcsc ribcd ami dOCtlll1Clll..:d by diffcrcllIial diagnosis and by tigurcs. 

Z US<l 1ll1ll Cli fass 1I 11 g 

Auf Gal lmücken in devasticrten Walclfliiehcn in Schwcde n wurden unbekannte Dellto­
nymphen eincr !lcuen Raubll1ilbenart (Rhodacaridac, sub fanl. Diga11laselli nae Evans) 
entdcckt. Dic neue Art nutzt verschiedene Gattungen dcr Lest rc11liin<le als Tragwirtc. Dic 
Biologie der Gruppe wird crörtert und e inc Beschreibung der ncuen Art gegcben. 

Bio logisc he C harakteristika 

Vertrcter der Gallung PI/ll clndelldm!ae!aps Hirschm ann CI Wisnic\Vski SC Il Sli KARG 
( 1993) müssen der edaphi schen Mesot~luna zugeordnet wcrden . Ihr ursprünglicher Lcbens­
raum ist das Llickcnsystem dcs Bodcns. Vicle der verwandtcn Arten. die zur Familie 
Rhodacaridac üudemans scnsu K/\I{G (2000). U nterf~ll11ilje Digamasel linae EV<1ns. 1957 
gehören, linden wir in hUlllushaltigcn r re ilandböden. in KOlllpostc rdcn und in Trciberden 
unter Glas. In der Unterf~lll1il i c Diagam<lsellinae stcllcn wir jedoch cinen deutlichen Trend 
zur Besiedlung abstc rbender l3 iiulllC fest. Dabei sind die Arten in unterschiedlichem Grade 
an dieses Bi ochoriu11l gebunden. Dic Arten der Gall un g Pllllcfodelldm!ae!aps Icben in 
Komposlcrden , in HUl11ussch ichtcll der Böden. im Moos, in ve rm odc rndcm Holz von 
Baumstümpfen. unter dcr Rinde VOll abslerbcn den Biiumen sowie in Güngcn vo n 
Borkenkäfern. Manchmal wurdcn Exemplare auch in Ameise llncstern und in Nestern von 
Wa ldbicnen gefunden (KA!W 1993). Die Milbcn dieser Galtu ng vermehrcn sich riiuberisch 
von Eiern und Larvcn kleincr Insckten (z. B. Borkcnkäfer) sowie von Ncmatoden. 
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Ein besondcres Verhalten zeigt das 2. NYlllphellstadiulll dieser Raubmil ben, das DClIto­
nymphen-Stadium. Bei Nahrungsmangel entwick el n dic Deutonymphen e in phoretisches 
Appctenzverhalten: Sie klettern auf k le ine, adulte Insekten und lassen s ich auf diese 
Weisc zu neuen Biochoricn transponieren. Al s Tragwirte s ind Co lcoptercn, Sciaridcn , 
Tipulidcll und Bombusartcn bekannt. 

Herr Dr. M. Jaschho f von dc r Univcrsität Greifswald übc rsandtc mir un bekanntc Deuto­
Nymphcn. die CI' nuf Gallmückcn dcr Untc rfami lic Lcstrem iinac fand. Ga llmücken und 
Raubmilbcn wurdcn in Schweden au f devasti c rt cn Wa ld michcn gcsammclt , die durch 
e inc n Waldbrand zerstö rt worden waren. 

Die larva le Entwicklung dieser Ga ll mückcn liiuft in dcn obercn Bodcn schichtcn. in 
vcrmodcrndem Laub oder Holz ab. Hicr verpuppcn sich dic Gallmückcn und hier schlüpfen 
die adulten Ti ere. A uch Paarung und Eiablage spi e[cn sich am Bodcn ab (J ,\ SC IIII OF (2001), 
sowie brie niche Mittcilung). Zu diescn Zeitpunktcn kön ncn d ie Dcutonymphcll der Ra ub­
milbcn ihrc Tragwirtc bes te igen. Die Raubmilbcll crwicscn sich al s Vertre tcr e iner unbe­
kannten Art . Dic neuc Raubm il benart nutzt verschiedene Gatt ungen dcr Gallmückellullle r­
fam il ie a ls Tragwirte. 

Artbcsc hrcibull g 

Chaclotaxie elc r dorsalen und ventralen J-Iaarpaarc nach K ARG ( 1993) . 

A lle Liingenmaße werden in ~lm angegeben. die Körpergröße al s ( Länge x Breite) des 
Idiosoma. 

Plill clOdelldro/ae!aps myiapltillis 11. s p. 

Ho[otypus Delllonymphc aus Schwcden auf der Gallmücke Po/yardis silva/is (Rondani) 
(Lcs trelll iinae) von c ine r devastierten WaldAüche, Söderll1an[ancl. Tyrcsta-Nat ionalpark 
SE Stock holm , 14 .4. - 5.6.2000, leg. Vik lund. Wikars & Ahnlund. Paratypen: [6 Dcuto­
nymphc n auf verschiedencn Gattungcn dcr Les trcmi inae: Poly ardis , GOllg romaslix. 
Leslrelllia, Nellro/yga . 

[dio soma Dcutonymphc (380 - 400) x (200 - 250), Dorsa ls c h ilde mit wenigc n 
Struktll r[ inien, Dorsalsctae des Podonotum mcist 30 - 35 lang, nur i [ = 20, s I = 25. r[ = [2. 
i5 = 25: Haarpaar 1'5 (= 40) steht allßerha [b dcs Sch ildes; Pe ritremata enden vorn , zwischcn 
r2 und s2; Vo rd errand des No togas tcr med ial mit 2 Ei nschnitt en und 2 Deck plätte hcn, 
kaudal Qucrrc ihcll von Sche inporen, kaudale Haare verlängc rt , I I = 30. 14 = 35. 15 = 22 • 
Z I : 45. Z2 : 40, Z3 : 50, Z4 : 35, Z5 : 65, 5 I : 30, 52 : 53 : 40, 54 : 30, 55 : 60 (Abb. I a), 
Dig itlls Ji xus de r C hcli ccre medial mit ku rze r Siigcza hnrei hc aus 3 Zähnen (A bb. 1 b); 
Stcrnalhaare = 25 - 30. Paranalhaare = 40, Postanalhaar = 20, Analc qucroval , 75 lang. 95 
breit (A bb. Ic). Tectum mit 3 schuppenartigcn, gezacktcn Spitzen (Abb. ld), B 1= 330. 
BII : 250, Bill : 200, BIV : 310. 

Differentiald iagnose: Folgende Mcrkmale weiscn die Art in die Gattung PllllclOdendro­
/aelaps der Rhodacaridae: Gabel am Pa[ptarslI s mi t 2 Zinken, cin Hypostom mit 6 Qucrlci sten , 
dabe i Q6 vcrbre itert, S I steht neben i I, am Vorderrancl des NOlogaster medial 2 Einschnitte, 
Notogastcr mit Scheinporen. 
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Inne rha lb der Gattu ng ist di e neue A rt durch e in A nale mit I Haarpaar. durch die 
schup pen<lrti gcn Spit zen (Im Tec tulll charakterisie rt und d ic Länge de r Pc rit rcmata. Di e 
Spitzcn <1111 TecllIm de r übri gen A rten s ind dünn. stabarti g. dic Pc ritrcmata sind entweder 
kürze r odcr das A nale hat mchr al s I I-Iaa rpaar. Nur bei P fallax (Le itne r) s ind di e Pc ritrcmata 
so lang wic be i P. lIIyiaphillls lind das A na le trägt eben f~lI l s nur I Haa rpaar. Diese Art 
char'lk teri sicrcn j edoch ein gewel her Kauda lra nd am Notogaster li nd sehr kurze Inncnhaarc 
auf dem Notogaslc r. 12. 13 lind l-l sind nur 1/3 so lang w ie bei P lIIyiaphilus. 
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Abb. I PI/I/C:lodelldro/ae/aps myillphillls n. sp. Deulon ympllc 
a) Id iosom :1 dorsal. L:inge OA mm. b) ChcJ icere. c) Anale. d) Teclum 
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Z ur System a tik 

Die Unterfa milie Dcndro lac lapinac I-li rschmann, 1960 ist ein Synonym der Unterfam il ie 
Diga mascll illac EVi1 ns, 195 7, da die Gatt ung Digalllaselllfs ß crl csc. 1905 auch in di ese 
Unterfami l ie gehört (KARG 1993). 

Typen materia l 

Holotyplls lind Para typen im Staatl ichen Museum fii r Naturkunde D-02806 Görl it z. 

Da nk sag un g 

Herr Dr. Ma thias J:J schhof übersand te mi r die Milben. die er von Ga llmücken aus 
Schweden abgelesen ha lle. Frau Brigittc Schorl c llllllc r wirkte be i de r Erarbci tuilg des 
Manuskriptes mit. Ihnen meinen herzlichsten Dank. 
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